
Begründung: 

Durch die Zurücknahme der beiden Kastanien am Bahnhofvorplatz und der Umzug 
der Tourist-Info / Marketing entsteht eine geänderte städtebauliche Situation der 
Platzgestaltung. Auf der Anlage ist im Laufe der Zeit eine „Ansammlung“ von 
unterschiedlichen Gestaltungselementen entstanden. Funktional sind auch die 
Bushaltestellen neu zu organisieren. Es ist eine Zentrierung auf einen Standort 
vorgesehen. Ein Bereich soll dann als Kurzzeitparken der Tourist-Info und der 
Laufkundschaft des ehemaligen Bahnhofes dienen. 
 
Weiter ist vorgesehen, dass die Fahrradstation auf einen Standort parallel zur Bahn 
konzentriert wird. Dadurch kann es ermöglicht werden, dass weitere Einstellplätze 
geschaffen werden. 
 
Der Vorplatz soll dahingehend gestaltet werden, dass eine angenehme 
Aufenthaltsqualität geschaffen wird. Dieses soll unter anderem erreicht werden, 
indem eine Grünfläche mit eingestreuten Beet-Anlagen mit ganzjähriger Bepflanzung 
angelegt wird. In Bezug auf die Innenstadt-Verschönerung sollen hier dann auch 
entsprechende Sitzmöglichkeiten entstehen. 
 
Um den Kostenfaktor nicht außer Acht zu lassen geht die Verwaltung davon aus, 
dass die vorhandenen Materialien wieder verwertet werden. 
 
Die zeichnerische Darstellung und die Kostenaufstellung werden nachgereicht. 
 


